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SOîuftermeffe, fieï)c aud) ©tanb 9lo. O

Slrt ber ÏDtuftermeffe in 93afel roirb

gum erften SLTÎal ein großer eibgcnöf

ftfcfjcr Staub erridjtct, roo u. a. 9Jîu=

fter bon ©efefjcëborlagen g. 93. über:

Verlängerung ber Strbcitëgeit gegen
ben llmfturg - ©djuÇljaft 3oIl=

tarif Gcinfubrbcfcfjränfungen 93e=

folbitngen - - Steuern - Stillegung
bon großen Kapitalien mit ficljerem
SSerluft ufro. gu feben finb. Slucf)

roirb bic eibgenöffifetje 9ftfofjoIbcrtoal=

tung berfajiebcnc ©rjftemc auêftcffen
(u. a. Srjftcm 2ftünfincjen), mic man
mit richtiger .'oaubfjabitug binter ifjrem
îtûcîcii getoaltige ©cluinnc ergiefen
îann.

Saê SQcititärtoefcn roirb intereffante
93erfudjc über Sdjabloëmadjung bon
93tunition burd) Gcrtränfen berfclbcn,
geigen, ferner große Slbljanblnugcu nnb

praftifdjc 93otfüt)tungen über Käppi
ober ©taltjlrjelm?'', mic aud) eine um=

faffenbe Sarfteflung ber Ccntmidlnuq
bom Sornifter biê gum mobernen

Srtjïauctjïôffetlï bringen.
Saë 93oïïëtoirtfd)aftë=Separtement

roirb eine fpegieïïe Sluêftcllung aller
nur crbcitflkijcii Slvteu unb Unarten
bon ©ubbenttonen, mic auet) jene 6e*

riibmten SDÎiHionculôcbcr in beut fta-fe
ber Kricgë= unb ScacljfricgSgcit geigeu,
toefdje jum erften SJÎaïe bern aïïge=

meinen Singe ftdjtbar fein roerben.
93éim 5ßoft= uub ©ifenbatjnroefen

feljen roir ben cnbgiiltig abgefdjafftcn
SonntagSbefteÏÏbtenft, mic auefj eine

Serie auë 93ertounberbare grengeube

neue ^oftfartcnmarfcu unter ^Beigäbe

bon SBilbletti in ïïeinfter SDciniatut uub

größter ßaubfetjaft, ferner mcbvcrc
Gënttoûïfe über beteiligte (lifenbafjm
tagen unb überfüllte Gcgttagüge. Stuf
ferbem foften bort aucf) noef) berfdjie
bene Spegiatitätcn eibgen. Sct)nit^c(r)
unb SBötfe, bie fonft nur in beu gc=

beimen ©djüblabeu ttjr Seben ftiften,
öffentlid) anêgeftellt roerben.

SBir fönnen alfo biefen Staub fbe=

giell gur 33efirJt)tigung emtofefjle.n. mim
*

Äinbermunb
Sllë Ijeute ïfein SDcuSli gu nur in

bie Stube trat unb mir gu toiffen gab,
baß fie naffe £>öScfjcu fjabe, fdjimtofte
tdj fic bann beim SBedjfefn ber §öS<
djen geljörig ab. Sic fange Straf=
prebigt paßte ifjr jebodj nidjt redjt,
benn auf einmal bemerfte fic rcfig=
niert: 9Jcama, bis je|t bücber ftill,
bu teaft mt afang uf!" x.9.

Älageepiftel
eineê imglMticken Sftefruten

günf SBodjen bin id) fdjon im Sienft
Sil? tüdjtiger ÜRefrute

jebodj bon SBod)' gu SBodje toirb'ë
¦Bitt fdjtoüter jetjt gu S0lute.

Ser ßeutnant ift ein junger Sropf,
günf §ärd;cn an ber ßippe:
Gft getert, jagt unb britlt mit SBuijt
Sie ^ungrefrutenfibbe.

Scr Korporal taugt audj nicfjt biet,
(Sr fann nidjtê afê befefjïen;
Unb abenbê bon ber Kellnerin
SScrbotne Küffc fterjïen.

Sod) id), bebauetttStoett genug,
Su mürrifcf) meine SßflifJtjteu,

Itnb nebenher bem üftebclfpal»
Ser meinen ©djmerg bcridjtcn.

* ©tefan Dt$

%uè ber ©cfjulftube
Stuf einmal ift baë fogiale Problem

in meine ©djülftubc hineingeraten.
Saë ïam fo:

SBäfjreub ber Stcdjcnftunbe toolfte id)

toiffen, mie mandje §oIgtugeI ein Sredj*
ffer, bei einer Sagcëarbeit bon 5 ©tücf,
pro SBocfje berfertigt.

StttgemeineS ©eflüfter bei beu 3)iäb=

djen: Saë tft leitet! 2Jcan reebnet etn=

fad) 7X5!
_____SJffgemeineS ©elRdjet bei ben aufë

Sßraltifdje ciugcftcllteit Knaben: Ser
Srccljftcr arbeitet am Sonntag gar
nicfjt; alfo muß cë beißen 6X5!

ÜRicljtig! Uub nun toeiter: 3Bic=

biete Geier liefert cin .Çutfjn pro SBocfje,

toenn cë täglich c i n m a I fegt?
Sie iiaibcljcu (äffen fid) mieber tän-

fcfjcu unb rcdjneu nun bieSmal nad)
ber gjtctfjobc Srecbffer"!

Ein fbi^fiubigeS Kcrldjen bclcfjrt fie

jcboclj folgenbetmaßen: S'^üenber
toüffeb fjalt nüt bunt Sunntig; bie fjänb
c fei ßafärtber tm ©abe!" (Stall.)

Sen Sftagel auf ben Kopf aber trifft
ein Heiner Italiener, ber jebenfaÏÏS

fdjon einiges über fogtafe Probleme ge=

Fjört fjat. Gcr rabcbreajt fefjt tempera»
mentboïl: ^ë ber 33Ulé ggeine Sogi!"

©trenqe ©träfe
©efängntSbtteftot: SBcuu Sic fidj

noctj meiter fdjledjt füljren, mirb Qfrjnen
bic GcrlaUbniS entgogen, $f)rc %xan

jeben 90conat gu feljen!"
©efangener: SaS tft mir gang

egal, im ©egeuteif!"
©cfânguië=Sircftor: 9cun, bann

toetbe icf) beranfaffen, baß fic jebe

SBocfje fommt!" ,u

Der Reise-Onkel
SBemer ^berlanber-Sött^e

^n einem 3teftaurant in ©rinbel=
toalb bemerft ein ©aft gum SBirt, bie

Ubr gefjc ja gang falfdj; ber SBirt aber

ertoibert: Sie Ubr mûeê me nummen
berftatjn, tocuu bie bieri fdjlabb unb

fjafbifäji getgt, benn ifdj cë grab jtoeugg
SJcinüten bor fibni."

*

Gcinc ©rinbeltoafbnetin fagt gu

ifjrem 3Kanne, cr follte boaj nadj ^n=
terfaïen ä'äWätt gabn". ßr mitt fid)
aber nod) befiunen; ben gangen 93or=

mittag fteljt unb fitit cr nadjbenfcnb

tjerum. ÜDlittagS enbKdj meint er:

^el? bin i beubierta; enttoäber i gafjn,
ober i gnfjn nib."

*
£>arm allerbingë

St.: ,,xld) glaubte, bu tooHteft geftern
int tecfjnifdjen SSetein einen SSortrag
über Stffmmtlatoren Ijalten?"

S3.: Gcë ging ntdjt mefjr; cë toar
bereitë elf Utjt, afS id) baran fommen

foffte!"
St.: Itnb ba toar geluiß baë ^rrbtt=

(um fetjon mübe?"
93.: Siein, aber td) fonnte nidjt

metjt ,Stïïumuïatot' fagen!" aimof«

(£in junger Gcïegant madjt einet

Same fetjr ben §of. 3fm ßetfet beë ©e

fbtäctjS fommt cr itjr mit ber tuen

nenben 3if!ai"eltc gu nalje unb ent

Jdjülbigt fidj erfdjredt. D, baë madjt

nidjtê", autmortete bie fdjlagfcrtigc
©djöne, icb fange nidjt fo leidjt
geuer!" *.

S)ro^ung
93atcr (ettegt jum SSetetjtet feinet

Eödjtet): SBaS, nun ettoifetje tdj Sie

babei, toie Sic eben meiner 2 tjcf la

Siebe unb Svene fctjtoöten, unb gang

biefelben SEßotte jagten Sie geftern mei

ner SBetta. Saë ift ftarf! Gcntroebet

lieben Sic bic Geine, ober Sie lieben

bic Sluberc, aber 93eibe laffe ietj mit
non ^Ijnen auf feinen gall anlügen!"

grte
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Mustermesse, siehe auch Stand No. 0

An der Mustermesse in Basel wird

zum ersten Mal ein großer eidgenös

sischcr Stand errichtet, wo u. a. Muster

vou Gesetzesvorlageu z. B. übcr:

Verlängerung der Arbeitszeit gegen
den Umsturz - Schutzhast Zolltarif

Einfuhrbeschränkungen
Besoldungen - - Steuern - Anlegung
von großen Kapitalien mit sicherem

Verlust usw. zu sehen sind. Auch

wird die eidgenössische Alkoholverwaltung

verschiedene Systeme ausstellen

(u. a. System Münsingen), wie man
mit richtiger Handhabung hiuter ihrem
Rücken gewaltige Gewinne erzielen
kann.

Das Militärwesen wird interessante
Versuche über Schadlosmachung von
Munition durch Ertränken derselben,

zeigen, ferner große Abhandlungen und
praktische Vorführungen über Käppi
oder Stahlhelm?", wie anch eiue

umfassende Darstellung der Entwicklung
vom Tornister bis zum modernen

Schlanchköfferli bringen.
Das Volkswirtschafts-Departement

wird eine spezielle Ausstellung allcr
uur erdenklichen Arten und Unarten
von Subventionen, wic auch jene b»
rühmten Millionenlöcher in dcm Käse
dcr Kriegs- und Nachkriegszeit zeigen,

welche znm ersten Male dein
allgemeinen Angc sichtbar seilt werden.

Beim Post- und Eisenbahnwesen
sehen wir den endgültig abgeschafften

^onntagsbestelldicnst, wie auch eine

Serie ans Verwnilderbare grenzende
nene Pvstkartcnmarken unter Beigabe
vou Bildlein in kleinster Miniatnr und

größter Landschaft, ferner mehrere

Entwürfe über verbilligte Eisenbahn-
taxeu und überfüllte Ertrazüge. Ans
scrdem sollen dort auch noch verschie
dene Spezialitäten eidgen. Schnitze(r)
nnd Böcke, die sonst nnr in den
geheimen Schnbladen ihr Lcben fristen,
öffentlich ausgestellt werdcu.

Wir könuen also diesen Stand spe^

ziell znr Besichtigung empfehlen, j-ià
»

Kindermund
Als hcuic klein Musli zn mir iit

die Stube trat uud mir zu wisseu gab,
daß sie nasse Höschen habe, schimpfte
ich sie dann beim Wechseln der Hös-
cheu gehörig ab. Die lauge
Strafpredigt paßte ihr jedoch nicht recht,
denn auf einmal bemerkte sie

resigniert: Mama, bis jetzt wieder still,
du regst mi afaug uf!" K G.

Klageepistel
eines unglücklichen Rekruten

Fünf Wochen bin ich schon im Dienst
Ais tüchtiger Rekrute

Jedoch von Woch' zu Woche wird's
Mir schwüler jetzt zu Mute.

Ter Leutnant ist ein junger Tropf,
Fünf Härchen au der Lippe:
Er zetert, jagt nud drillt mit Wucht
Die Jungrekrutensippe.

Ter Korporal taugt anch nicht viel,
Er kann nichts als befehlen;
Und abends von der Kellnerin
Vcrbotne Küsse stehlen.

Doch ich, bedauernswert genug,
Tu mürrisch meine Pflichten,
lind nebenher dem Nebelspal-
Ter meinen Schmerz berichten.

» Stefan vrch

Aus der Schulftube
Auf einmal ist das soziale Problem

in meiue Schulstube hiueiugerateu.
Das kam so:

Währeud der Rechenstunde wollte ich

wissen, wie manche Holzkngel cin Drechsler,

bei einer Tagesarbeit von 5 Stück,

pro Woche verfertigt.
Allgemeines Geflüster bei dcn Mädchen:

Das ist leicht! Man reclmet ein-
fach 7X5!

Allgemeinem l^eticyer bei dcn aufs
Praktische eiugcstellteu Knaben: Der
Drechsler arbeitet an, Sonntag gar
nicht; also muß es heißen 6X5!

Richtig! Uud nnn weiter: Wieviele

Eier liefert cin Huhn pro Wochc,

wcnn es täglich e i n m a l legt?
Tie Mädchen lassen sich wicdcr tän

scheu und rechnen nun diesmal nach

dcr Methode Drechsler"!
Ein spitzfindiges Kerlchen belehrt sie

jedoch folgendermaßen: D'Hüender
wüssed halt nüt vum Suuutig; dic händ
c kei Kalander im Gadc!" (Stall.)

Ten Nagel auf den Kopf aber trifft
cin kleiner Italiener, der jedenfalls
schon einiges über soziale Probleme
gehört hat. Er radebrecht schr tempere
mentvoll: Js dcr P»l(' ggeinc Sozi!"

5 K. zc

Strenge Strafe
l^efängniodirektor: Wenn Sie sich

noch weiter schlecht führen, wird Ihnen
die Erlaubnis entzogen, Ihre Fran
jeden Monat zn sehen!"

Gefangener: Das ist mir ganz
egal, im Gegenteil!"

Gefängnis-Direktor: Nun, dann
wcrdc ich veranlassen, daß sie jede

Woche kommt!" q>,

Oer K.eise-Onkei'
Berner Oberländer-Witze

In einem Restaurant in Grindel-
wald bemerkt ein Gast zum Wirt, die

Uhr gehe ja ganz falsch; dcr Wirt aber

erwidert: Die Uhr mües me nummen
verstahn, wcuu die Vieri schlahd und

halbisäxi zeigt, denn isch cs grad zweuzg
Minüten vor sibni."

Eine Grindelwaldncrin sagt zu
ihrem Mauuc, er sollte doch nach Jn-
terlaken z'Märt gahn". Er will sich

aber noch besinnen; den gauzen
Vormittag steht nnd sitzt er nachdenkend

herum. Mittags endlich meiut er:

Jetz biu i dezidierta; cutwäder i gahn,
odcr i gahn nid."

Dann allerdings
A.: Ich glaubte, du wolltest gestern

im technischen Pcrein ciucu Vortrag
über Akknmnlatorcu halten?"

B.: Es ging nicht mehr; es war
bereits elf Uhr, als ich daran kommen

sollte!"
A.: Und da war gewiß das Publikum

schon müde?"
B.: Nciu, abcr ich kouutc nicht

mchr .Akkumnlator' sagen!" Mwu-ft

Abgeblitzt
Ein junger Elegant macht einer

Tante sehr dcn >>of. Im Eiser des Ge

spräche kommt cr ihr mit der bren

ueildctt Zigarette zu uahe uud eut

schuldigt sich erschreckt. O, das macht

uichts", autwortete dic schlagfertige

Echoue, ich sauge nicht so lcicht

Fencr!" à

Drohung
Vater > erregt znm Verehrer seiner

Tochter).- ,,^ao, nnn enviscde ich ^ie
dabei, wie Sie eben meiner Thekla
^iebe nnd Treue schwören, nnd ganz
dieselben Worte sagten ^ie gestern mei

ncr Berta. TaS ist stark! Entweder
lieben Sie die Eine, oder Sie lieben

die Andere, aber Beide lasse ich mir
von Ihnen ans keilten Fall anlügen!"

Febo
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